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; ‚ViatanaLED | \ en a

Attraktiv auf allen Straßen.

Die Viatana überzeugt, dank einzigartiger Reflektortechnik, durch eine opti-

male Beleuchtung von Straßen und Parkplätzen und trägt so zur Verringe- BR tern yore
rung der Unfallgefahr bei. Aufgrund ihres formschönen Designs sorgt sie TEL IR 3

für eine hohe Akzeptanz. Mit ihren intelligenten Schaltungskonzepten sowie NUT AITES ST m vn2 gaindurch die Verwendung modernster LED-Technologie ist sie zudem besonders EEE:13 ır. BEu
effizient; austauschbare LED-Module ermöglichen eine Umrüstung auch auf eenRER"ns,

zukünftige LED-Generationen. = em | | |m
Attraktiv: Das zeitlose Leuchtendesign der Viatana erzeugt hohe Wiederer- a, 0
kennbarkeit und lange Akzeptanz. Ze ; ! 4
Zukunftssicher: Der modulare Leuchtenaufbau ermöglicht den problemlo- 0 i ' ö
sen Austausch der standardisierten LED-Module nach Zhaga-Spezifikation. ad La ;
Effizient: Modernste Freiform-Reflektortechnik zur optimalen Ausleuchtung .L ZN
und intelligente Schaltungskonzepte zur Leistungsreduzierung sorgen für oo NT,
hohe Wirtschaftlichkeit. t fe
Robust: Eine hohe Schutzart und die Verwendung hochwertiger Materialien ; ;
gestatten eine lange Nutzungsdauer im Außenbereich. *
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